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„Was sind denn das für Dinger, die da vorne liegen?“ 

Jetzt, während der Triennale, liegen sie im Chorraum der 
St. Johanniskirche, die „Körperhüllen“ des Künstlers Werner 
Knaup. Die erste Reaktion der Betrachtenden ist meistens: 

„Uhh – sind das Mumien?“ Und man wird erinnert an die 
Schrecken von Krieg und Terror und Gewalt: Wer kennt sie 
nicht, die Bilder aus den heutigen Kriegsgebieten und von 
anderen Katastrophen? Jemand fragt: „Sind das leere Bom-
benhüllen?“. Auch die eigene schwere Erinnerung an erlebte 
Kriegszeiten wird bei manchen wach. 
Ein anstößiger Anblick. Unwillkürlich rückt einem der Tod 
nahe in diesen schwarz-dunklen, kantig-zerbrochenen Kör-
pern. Nein, schön anzuschauen sind sie nicht, die Körperhül-
len, zumal wir uns den Gedanken an den Tod nicht so gerne 
aussetzen. 

Und doch haben sie mich gleich fasziniert. 
Ich musste länger hinschauen, bis mir aufgefallen ist, woran es 
liegt: Sie sind leer. Leere Hüllen, abgestreift, verlassen, zurückgelas-
sen auf dem Weg zu etwas Neuem.  Wie bei einem Schmetterling, 
der sich gelöst hat aus der Verpuppung. 

Damit sind sie mehr als Mumien, mehr als verkohlte Leichen, mehr 
als Bilder des Todes.  Sie werden mir zu Bildern der Verheißung, 
machen den Weg frei für die Hoffnung: Dass der Gott, der in die 
Welt gekommen ist, um seinen Menschen ganz nahezusein, 
der Angst und Schrecken und Gewalt und Tod kennengelernt und 
überwunden hat, auch uns da nicht drin sitzenlässt, sondern her-
ausreißt, himmelwärts, zur Auferstehung. 

Vor den Hochaltar, zum Bild des auferstandenen Christus mit der 
Siegesfahne von Adolf Kleemann hat Werner Knaup die „Körperhül-
len“ gelegt. Das ist die Zukunft, sagt er mir damit. Mein Blick wird 
hinaufgezogen, geht nach oben. Und das Herz hofft und wird leicht. 

Während wir Erwachsenen reden beim Beerdigungsgespräch, sitzt 
die kleine Karina dabei. Sie malt. Zum Schluss schauen wir die Bilder 
gemeinsam an. Eins ist ein Schmetterling, gemalt für den Opa. 
Nicht, weil sie sich ihn sich jetzt so vorstellt. Sondern ein Bild voller 
Hoffnung: Dass da jetzt etwas gutes Neues für ihn kommt - Leben 
bei Gott, der ihn gerufen hat.

Wie schön, ihr Bild. Auf der Rückseite ist es anzuschauen. 

Pfarrerin Gisela Bruckmann

Vorwort
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Kirchen vor Ort und Asyl
„So eins zu eins 
passt das selten, 
was wir machen“, 
sagt Jochen Keßler-
Rosa, Vorstand 
des Diakonischen 
Werkes. Barmherzig-
keit zeigen, sich um 
Menschen kümmern, 
die nichts zu essen 
haben, Kleidung 
brauchen, auf der 
Flucht sind, keine 
Heimat mehr haben. 
Hat was Biblisches.

Die Impulse, den 
Flüchtlingen zu helfen, 
kommen aus dem unmit-
telbaren Auftrag der Kirche, 
so Keßler-Rosa. Parallelen 
zur Bibel gibt es viele. Die 
Weihnachtsgeschichte spielt 
in Syrien. „Abraham, Moses, 
alle sind in der Gegend 
unterwegs gewesen.“

Seitdem immer mehr Flücht-
linge nach Deutschland 
und hier nach Schweinfurt 
kommen, engagieren sich 
Diakonie und die Kirchen-
gemeinden, um zu helfen. 

„Viele haben gesagt, wir 
wollen was tun.“ Die Diako-
nie lenkt das Engagement in 
Bahnen, sagt Keßler-Rosa. 
Die Ehrenamtlichen werden 
gecoacht, können sich infor-
mieren - über sozialrechtli-
che Aspekte, zum Beispiel.

Sie finden aber auch jeman-
den, mit dem sie über die 
belastenden Aspekte ihrer 
Arbeit reden können. Wenn 
eine Familie, um die man 
sich gekümmert hat, quasi 
von heute auf morgen abge-

schoben wird, die Polizei 
das Kind aus der Schule holt 
und wegbringt. So was geht 
nahe. Auch wenn es klar ist, 
dass auch das zum Thema 
Asyl und Flüchtlinge gehört: 
gesetzliche Regeln, Vor-
schriften. Trotzdem geht das 
einem Helfer nahe. Und es 
hilft, sich darüber auszutau-
schen; die Erfahrung haben 
Jochen Keßler-Rosa und 
Heiko Kuschel gemacht.

Überall, wo es Flüchtlinge 
gibt, gibt es Helferkreise. 

„Beindruckend“, meinen 
Kuschel und Keßler-Rosa. 
Auch hier ist die Diakonie 
mit ihrer Ehrenamtsakade-
mie ein wichtiger Partner.

Was beide 
besonders 
beeindruckt, 
ist die Nach-
haltigkeit, 
mit der die 
Leute bei der 
Sache bleiben. 

„Das ist kein 
Strohfeuer. 

Die Leute, die 
helfen, haben eine 
gute Motivation.“ 
Das gilt auch für 
die Mitarbeiter 
der Diakonie. 2014 
gab es 2,5 Stellen 
in Zusammenhang 
mit Flüchtlingshilfe, 
jetzt sind es 10,5. 
Und es werden in 
Zukunft sicher noch 
weitere Mitarbei-
ter gebraucht. „Die 
Leute haben ganz 
unterschiedliche 
Lebensgeschich-

ten“, sagt Keßler-Rosa. Die 
unmittelbare Arbeit am 
Menschen bedeutet ihnen 
viel. Existenzfragen bear-
beiten, Hilfe zum Überleben 
geben: Es geht um viel. Es 
geht auch um Emotionen. 
Um Angst und um Hoffnung. 
Es geht um zutiefst mensch-
liche Bedürfnisse. „Es ist eine 
zutiefst menschliche Arbeit, 
die Kirche und Menschen 
gemeinsam machen können.“

Viele , die helfen, tun das 
aus Dankbarkeit, weil sie 
selbst so viel haben, und 
etwas zurückgeben wollen. 

„Man spürt das Leben rei-
cher“, diese Erfahrung hat 
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Keßler-Rosa gemacht.
Zu dieser zutiefst mensch-
lichen Arbeit gehört auch, 
den Boden zu bereiten für 
eine Willkommenskultur. 

„Wie soll das weitergehen 
mit den Flüchtlingen?“ Die 
Frage wird in Kirchenge-
meinden auch gestellt. Sorge, 
vielleicht auch anfängliches 
Misstrauen muss einen Ort 
finden, der das alles in einen 
christlichen Kontext bringt, 
sagt Jochen Keßler-Rosa. So 
ein Ort ist die Kirche, die 
Sonntagspredigt. Sich um 
Flüchtlinge zu kümmern, sie 
zu akzeptieren, ist nicht nur 
eine gebotene Arbeit, sie tut 
auch gut.

Mitarbeiter der Diakonie 
versuchen auch, Vorurteile 
auszuräumen, Verständnis 
zu schaffen. Als Gastredner 
bei Bürgerversammlungen 
zum Beispiel. Asyl war auch 
ein Thema bei der Dekanats-
synode. Auch das soll dazu 
beitragen, den Boden für 
ein Willkommen zu berei-
ten. Zur Sozialarbeit kommt 
sozusagen auch Überzeu-
gungsarbeit. Dazu gehören 
auch Begegnungen, Ange-
bote, mit den Flüchtlingen in 
Kontakt zu kommen. So soll 
im Bereich von St. Johannis 
ein Treffpunkt entstehen 
(Vorbereitungstreffen am 
23. Feburar um 19 Uhr in der 
Diakonie). „Wenn sich Men-
schen unmittelbar begegnen, 
dann kann man keine Steine 
mehr werfen“, sagt Keßler-
Rosa. „Man muss sich auf 
zutiefst menschlicher Ebene 
begegnen, sich in die Augen 
schauen.“ Eine Aufgabe der 

Kirche sei es auch zu zeigen, 
dass es sich um Menschen 
handelt, die zu uns kommen. 
Nicht um eine anonyme 
Masse.

„Wir haben einen ganz 
klaren Auftrag, uns um die 
zu kümmern, die in Not 
sind“, meint Heiko Kuschel. 
Für ihn ist das Thema Asyl/
Flüchtlinge auch ein Anlass, 
das Profil der Kirche zu 
schärfen: Was wollen wir 
eigentlich? Was macht 
unseren Glauben in der 
Praxis aus? Das ist ein Weg, 
Glaube und Tun zu verbin-
den - oder ganz praktisch 
Kirchengemeinden und die 
Diakonie.

Keßer-Rosa sieht aber 
auch große Chancen mit 
den Flüchtlingen für die 
Gesellschaft hier kommen. 
Die demographische Ent-
wicklung, der Mangel an 
Pflegekräften, jahrelang 
hat man sich gefragt, wie 
will man aus dem Dilemma 
rauskommen? Jetzt, mit den 

vielen Menschen, die zu uns 
kommen, biete sich eine 
Perspektive. Die Diakonie 
will sie nutzen.

Deswegen ist es auch klar, 
wie es weitergehen wird: 
Aus der Asylsozialarbeit wird 
Migrationsarbeit werden. 
Und auch dazu braucht es 
Leute, die sich engagieren 
und den Menschen sehen, 
nicht die anonyme Masse.

Susanne Wiedemann
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Vorstand: Pfr. Jochen Keßler-Rosa
Gymnasiumstr. 16
97421 Schweinfurt
Tel. 09721-2087-0  Fax 09721-2087-120
geschaeftsstelle@diakonie-schweinfurt.de
www.diakonie-schweinfurt.de

Interview mit Martina 
Müller-Siegert

Frau Müller-Siegert, Sie 
leiten seit vielen Jahren die 
Diakoniestation Schwein-
furt-Stadt. Wie lange sind 
Sie bereits bei der Diakonie 
beschäftigt und wie war Ihr 
beruflicher Werdegang?
Im Frühjahr 1996 war ich 
als Schülerin im Einsatz in 
Oberndorf, und Schwester 
Inge wollte mich als Mit-
arbeiterin gewinnen. Nach 
erfolgreicher Bewerbung 
nach meinem Examen wurde 
ich am 01.10.1996 als Kran-
kenschwester in Oberndorf 
eingestellt und werde im 
Jahr 2016 mein 20-jähriges 
Dienstjubiläum feiern. Seit 
2001 bin ich Pflegedienstlei-
tung der Station.

Was hat sich in den vielen 
Jahren Ihres Wirkens im 
Bereich der ambulanten 
Altenhilfe am meisten ver-
ändert?
Die Leistungen der Kassen 
werden immer stärker 

aufgegliedert in viele kleine 
Einzelschritte. Die Angehöri-
gen werden von den Kassen 
mehr in die Pflicht genom-
men, die Klienten aber auch 
anspruchsvoller, und die 
Bürokratie wird trotz hilfrei-
cher EDV-Programme nicht 
weniger. Sorgen macht mir 
auch, dass es immer schwie-
riger wird, gute Mitarbei-
tende zu finden.

Was gefällt Ihnen an der 
Arbeit in einer Diakoniesta-
tion besonders?
Der Kontakt zu den Men-
schen, die wir pflegen, und 
deren Angehörigen macht 
mir viel Freude. Ich spüre 
dabei, dass ich helfen kann. 
Zudem bin ich gerne mit 
meinen Mitarbeitenden 
zusammen.

Was bedeutet konkret die 
„Pflege“ durch eine Diakonie-
station?
Ein Stückchen Selbstständig-
keit behalten und Unterstüt-
zung, wo sie gebraucht wird.

Ist über die Diakonie auch 
eine Unterstützung im 
Haushalt möglich?
Ja, der Dienst „Hilfen im 
Alltag“ wird von Frau 
Bützow organisiert. Haus-
haltshilfen können beispiels-
weise Mahlzeiten zubereiten, 
Einkäufe machen, Betten 
beziehen oder Lebensberei-
che reinigen.

Haben Sie bzw. Ihre Mitar-
beitenden Erfahrungen im 
Bereich der Palliativpflege?
Ja natürlich, eine Mitarbei-
terin hat eine zusätzliche 
Weiterbildung gemacht, und 
wir haben bei einem Projekt 
der örtlichen Palliativsta-
tion mitgewirkt. Auch wenn 
nicht alles bezahlt wird, ist 
uns das Thema wichtig, und 
wir engagieren uns immer 
wieder auch über das not-
wendige Maß hinaus.

Wie kann man Kontakt 
mit der Diakoniestation 
Schweinfurt-Stadt aufneh-
men?
Diakoniestation Schwein-
furt-Stadt, An den Schanzen 
6, 97421 Schweinfurt, Tel.: 
09721/ 70110
dst-sw-stadt@diakonie-
schweinfurt.de; www.
diakonie-schweinfurt.de

Eva Baunach/Mitglied der 
Geschäftsleitung
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www.citykirche-
schweinfurt.de

Pfr. Heiko Kuschel 
Citykirche  

Schweinfurt
Martin-Luther-Platz 18

97421 Schweinfurt
Büro: Graben 10

Tel 09721/4770898
Fax 09721/6463784

Mail: info@citykirche- 
schweinfurt.de
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Klänge in der Nacht am 26.2.2016 21:00

Kirchenführung mal anders: Die evangelische Citykirche 
Schweinfurt lädt wieder ein zu einem besonderen Erlebnis.

Mitten in der Nacht erwachen am Freitag, 26.2., um 21:00 
in der dunklen Johanniskirche einzelne Figuren zum Leben. 
Ausschnitte aus Kunstwerken der Johanniskirche werden 
beleuchtet. Ungewohnte Perspektiven auf die Kunst und 
auf das eigene Leben entstehen. Literarische Texte ver-
weben sich mit leiser Musik der Band MehrBlick in kleiner 
Besetzung.

Zur Ruhe kommen im Dunkel der Nacht. Nachdenken über 
Fragen des eigenen Lebens. Den Kirchenraum neu entde-
cken. Kirchenführung, Passionsandacht, literarische Lesung, 
Liederabend: Diese nächtliche Stunde hat von all diesen 
etwas und ist doch mehr als das.

Christsein für (Neu-)Einsteiger

Ein Kurs für Menschen auf der Suche:
Zwei Abende voll Informationen, Gesprächen und neuen 
Erfahrungen.

Weihnachten, Ostern, Pfingsten. Taufe und Konfirmation, 
Hochzeit und Beerdigung: An so vielen Stellen im Leben 
spielt der christliche Glaube eine Rolle. Aber: Was feiern wir 
da eigentlich? Hat das irgendeine Bedeutung für mich, für 
mein eigenes Leben?
Und: Finde ich für mich selbst einen Zugang zu diesem 
Glauben, zu diesem Gott?

Wir laden Sie ein, an zwei Abenden mit uns ins Gespräch 
über den Glauben zu kommen. Falls Sie diesen Kurs als Vor-
bereitung auf die Taufe oder Konfirmation für Erwachsene 
nutzen, können Sie diese im gemeinsamen Abschlussgottes-
dienst feiern.

Mi 24.02.16 18:00-20:30 Ausdrucksweisen des Glaubens: 
Feiern und Beten
Mi 02.03.16 18:00-20:30 Taufe und Abendmahl
So 06.03.16 09:30 Gottesdienst (Christuskirche)

Ort: Martin-Luther-Haus, Bodengasse 1, 97421 Schweinfurt
(am Martin-Luther-Platz/St. Johannis)

Wie es euch belebt: MehrWegGottesdienst am 
13.3.2016 17:30

„Wie es euch belebt“: So lautet das Thema unseres Mehr-
WegGottesdienstes kurz vor Ostern. Wir fragen nach: Was 

macht mich lebendig, inner-
lich und äußerlich? Was 
bringt mich auf Trab?

Kurz vor Ostern, dem Fest 
der Auferstehung, denken 
wir natürlich auch nach: Wie 
ist das mit dem Leben nach 
dem Tod? Gibt es da etwas, 
jemanden, der uns nach 
dem Tod wieder belebt? Wie 
immer werden wir keine 
fertigen Antworten liefern, 
sondern uns gemeinsam auf 
die Suche machen.

„Wie es euch belebt“: Feiern 
Sie mit uns einen besonde-
ren Gottesdienst mit Musik 
von der Band MehrBlick, mit 
Stationen in der Kirche, mit 
belebenden Momenten und 
Ruhephasen, mit Licht und 
Dunkel. Wir freuen uns auf 
Sie!

Mehr Infos finden Sie unter 
www.mehrweggottesdienst.
de
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Kornelia Schmidt
Geschäftsführerin  
Erwachsenenbildungswerk 
Schweinfurt
info@ebw-schweinfurt.de

Evangelisches Erwachsenenbildungswerk 
Friedenstraße 23, Eingang Ludwigstraße 
97421 Schweinfurt 
Tel. 0 97 21/ 22 55 6   Fax 0 97 21/ 18 87 47 

Weitere Veranstaltungen 
finden Sie unter: 
www.ebw-schweinfurt.de

Erwachsenenbildungswerk
Filmnachmittag

„Von Menschen und Göttern“
Termin: Dienstag, 22.03.2016, 15:00 Uhr
Ort: Martin-Luther-Haus, Bodengasse 1, Schweinfurt

Offene Treffs
für Eltern mit Babys bis ca. 1 Jahr: jeden Dienstag 9:00-
11:00 Uhr außer in den Schulferien
Leitung: Antje Meyer-Wehner, Kinderkrankenschwester

für Eltern mit Kleinkindern ab 1 Jahr bis ca. 2 Jahre:
jeden Freitag 9:00-11:00 Uhr außer in den Schulferien
Leitung: Uli Schmittknecht, Fachpäd. für frühkindl. Bildung
Ort: Evang. Gemeindehaus, Friedenstr. 23, Eingang Lud-
wigstr.,  Schweinfurt
Kosten: 2,00 €/Treffen, Sozialpassinhaber/innen kosten-
frei, keine Anmeldung erforderlich
Vertrauen - Spielen - Lernen

Elternkurs für Eltern mit Kindern von 0 - 3 Jahren
Termine: 31.03., 07.04., 14.04., 28.04.2016, jeweils don-
nerstags 9:00-11:30 Uhr
Ort: AWO Kita Bergl, Hermann-Barthel.Str. 17, Schwein-
furt
Leitung: Uli Schmittknecht, Fachpäd. für frühkindl. Bildung
Kostenlos, Anmeldung erforderlich
In Kooperation mit dem Familienstützpunkt der AWO 
Bergl
Podiumsdiskussion Christentum - Islam
Wie können interreligiöser Dialog und Integration gelin-
gen?

Podiumsdiskussion mit Dekan Oliver Bruckmann (evang.), 
Dekan Stefan Redelberger (kath.), Dr. Gabriele Lauten-
schläger, Beauftragte für den interreligiösen Dialog im 
Bistum Würzburg, Dr. Rainer Oechslen, Beauftragter für 
interreligiösen Dialog und Islamfragen  der Evang.-Luth. 
Kirche in Bayern, Hamideh Mohagheghi, islamische Theo-
login, Universität Paderborn.
Termin: Mittwoch, 24.02.2016, 19:30 Uhr
Ort: Rathausdiele Schweinfurt

Moderation: Mathias Wiedemann, Schweinfurter Tagblatt

Götter, Wahrsager, 
Wunderheiler

Welt und Umwelt der Bibel 
in Wort und Bild

Termine: 11.02./03.03.16, 
jeweils donnerstags 
19:30–21:00 Uhr

Ort: Martin-Luther-Haus,  
Bodengasse 1, Schweinfurt

Referent: Dr. Siegfried 
Bergler

Teilnahmegebühr:
4,00 €/Abend

Gemeinsam mit der Katho-
lischen  Erwachsenenbil-
dung
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Anzeige

Interkulturelle Treff-
punkte in evangelischen 
Gemeindehäusern

Kirchengemeinden engagie-
ren sich an vielen Stellen für 
Flüchtlinge. Nach der ersten 
Hilfe, die so großartig gelun-
gen ist, geht es nun auch 
um weitere Schritte und um 
offene Türen in kirchlichen 
Räumen.

Eine Gruppe von enga-
gierten Gemeindegliedern, 
Pfarrerinnen und Pfarrern 

aus Kirche und Diakonie 
hat nun ein Projekt in 
Angriff genommen unter der 
Überschrift: „Interkulturelle 
Treffpunkte in evangelischen 
Gemeindehäusern“.

Vorgesehen sind regelmä-
ßige, offene Treffs an zwei 
Standorten in der Stadt 
Schweinfurt, zum einen im 
Gemeindehaus der Drei-
einigkeitsgemeinde in der 
Florian-Geyer-Straße und 
zum anderen im Haus der 
Evangelischen Jugend am 

Martin-Luther-Platz. Die 
Öffnungszeiten sollen am 
Nachmittag sein. Nun gilt es, 
in Erfahrung zu bringen, wer 
mitmachen und mitgestalten 
möchte.

Dazu findet ein Informati-
onsabend am Dienstag, dem 
23.2.2016, um 19 Uhr in der 
Diakonie-Geschäftsstelle, 
Gymnasiumstr. 16, statt. 
Herzliche Einladung.
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Vortrag über Friedrich Rückert
Dr. R. Kreutner in der Kunsthalle. 
zum 150. Todestag Rückerts 
Sonntag, 31.1.2016 um 11 Uhr

Fröhlich in die Zukunft blicken
Samstag, 6. Februar um 15 Uhr 
Fasching für Kinder und Senioren 
im Evangelischen Gemeindehaus 
mit Seniorenband, Firlefanz, Tanz, 
Schminken, Kostümen, Tombola.

Vincent van Gogh
Freitag, 12. Februar um 15 Uhr 
Vortrag mit Bildern von W. Wößner
im Martin-Luther-Haus.

Museum Georg Schäfer
Donnerstag, 25.2. um 18 Uhr.
„Die Drahtseiltänzerin Germania“-
100 deutsche Karikaturen.

Medienkreis 
Montag, 15. 2., 15:30 Uhr
Film: “12 years a slave” 
Donnerstag, 10.3., 15.30 Uhr 
Film: “The King´s Speech” 
Birgit und Gerhart Seidel

Rathausdiele Frauenwochen 
Freitag, 18. März um 15 Uhr 
Schriftstellerin Asta Scheib
stellt sich und ihre Bücher vor.
Wir laden herzlich ein.

1.Vorsitzende
Heike Gröner
Frankenstraße 23
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/21908
Fax 09721/23108
Mail: info@efsw.de
www.efsw.de

Reisen im Frauenbund
Noch bevor das neue Programmheft 2016 herauskommt, 
stehen unsere Reisen schon fest. Gerne wissen unsere 
Mitglieder, welche Tagesfahrten und Studienreisen 
vorgeschlagen werden. Sie überweisen die Anzahlungen und 
freuen sich auf die Angebote.
Die 2. Vorsitzende, Christa Zoch, betreut in Bremen ihr Atelier 
und hat viele Ideen und Termine vorbereitet. Wiltrud Werner 
bietet die erste Tagesfahrt nach Marburg an im April, danach 
Erfurt im Juni und einen Besuch zu den Luisenburg Festspielen 
im Juli. Auch die Mitglieder des Förder- und Freundeskreises 
sind herzlich eingeladen. Gäste sind willkommen, sie werden 
unseren Verband kennenlernen und zu uns kommen. Es sind 
viele interessierte Frauen, die unsere gut organisierten Reisen 
schätzen.

Kurz-Info zu den Reise-Höhepunkten:
6. April, Mittwoch: Marburg 
420 Fachwerkhäuser und das schönste Rathaus Hessens in 
Alsfeld

4. bis  7. Mai, Mi. bis Sa.: Bremen und Worpswede 
Bremen: Kunsthalle, Paula Modersohn-Becker Museum, 
Böttcherstraße. Borgfeld: Galerie Zweig. Worpswede: 
Vegesack, Overbeck-Museum.

15. Juni, Mittwoch: Erfurt
Stadt- und Domführung. Besuch der EGA, eine der größten 
Gartenanlagen Deutschlands

17. Juli, Sonntag: Luisenburg
Musical „CATS“ von Andrew Lloyd Webber. 

16. bis 21. August, Di. bis So.: Steiermark – Graz
Über Passau, Wels, Admont, Stiftkeller, Stadtführung 
Graz. Südsteirisches Weinland, Vorau, Chorherrenstift, 
Kremsmünster Klosteranlage.

5. bis 7. September, Mo. - Mi.: Mainz – Speyer – Worms 
Domführungen: Mainz, Oppenheim, Worms, Bad 
Dürkheim, Deidesheim, Speyer. Schifffahrt Heidelberg nach 
Neckargmünd. Jagsttal, Schöntal.

12. Oktober, Mittwoch: Fahrt nach Zeil
Hexenturm, Kreuzweg in Breitbrunn und Papierfabrik Palm 
in Eltmann.

7. Dezember, Mittwoch: Weihnachtsmarkt Michelstadt, 
Stadtführung.

Anmeldung bei: Wiltrud Werner, Ob. Weinbergsweg 34, 
97532 Zell. Tel: 09720/446, Fax: 09720/555, 
Mail: Wiltrud.Werner@t-online.de
Steht alles auch im Internet: www.efsw.de
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Sozialsekretärin  
Evi Pohl

Friedenstraße 23, 
Eingang Ludwigstraße 10

97421 Schweinfurt
Tel. 09721/25 21 6
Fax 09721/25 21 2

Mail: pohl@kda-bayern.de
www.kda-bayern.de

Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
der Evang.-Luth. Kirche in Bayern

Sekretariat zur Zeit nicht regelmäßig 
besetzt!
Mail: kda.schweinfurt@kda-bayern.de

Herzlich willkommen 
zu unseren Veranstaltungen 2016
Im Rahmen der Evangelischen Erwachsenenbildung gibt es 
2016 wieder ein interessantes Programm.
Zwei ökumenische Veranstaltungen mit der evangelischen 
Aktionsgemeinschaft für Arbeitnehmerfragen afa, der 
evang. AG für soziale Fragen EAG und der katholischen 
Arbeitnehmer-Bewegung, KAB:

Informationsveranstaltung 
„Pflegeversicherung 2016 – aktuell“
Termin: 10.03.2016, 19:30 Uhr
Ort: Schweinfurt, kda-Sitzungsraum, Eingang Ludwigstr. 10
Referentin: Gaby Walter, staatl. examin. Altenpflegerin

Aktion „Ökumenischer „Kreuzweg der Arbeit auf 
Schweinfurter Straßen“
Termin: 21.03.2016, 17:00 Uhr
Ort: Schweinfurt, Marktplatz, Rückert-Denkmal

Am Montag der Karwoche, am 10. März 2016, wollen wir 
vom Rückert-Denkmal am Marktplatz zur evangelischen 
Gustav-Adolf-Kirche ziehen. Unterwegs werden wir an vier 
Stationen darüber nachdenken, wo heute Menschen in der 
Arbeitswelt in Situationen geraten, die mit dem Leidensweg 
Jesu Christi vor 2000 Jahren vergleichbar sind.
Wir glauben, dass auch heute noch Menschen gekreuzigt 
werden, sind aber auch voller Hoffnung darauf, dass sie 
mit uns gemeinsam Auferstehung feiern können, wenn wir 
nicht aufhören, an einer menschlicheren und gerechteren 
Welt zu bauen. Anschließend Beisammensein.
Mit dabei ist auch die Katholische Betriebsseelsorge.

Wochenendseminar
„Menschen auf der Flucht – früher und heute“
Termin: 01.04., 17:30 Uhr - 03. April 2016, 14:00 Uhr
Ort: Retzbach, Arbeitneh-
merbildungsstätte Benedik-
tushöhe 

Seit ca. vier Jahren beschäf-
tigen wir uns mit den The-
men des Lebens in unserer 
zukünftigen Gesellschaft, 
wozu das Miteinander, die 
Integration, Inklusion und 
der Neubeginn von Men-
schen, die auf der Flucht 

waren, gehören. In diesem 
Jahr wollen wir uns dazu mit 
unserer jüngeren Geschichte 
und der aktuellen Situation 
dieser Menschen beschäfti-
gen.

Anmeldeschluss: 
10.03.2016 beim kda

Wir laden Sie herzlich ein 
und freuen uns auf Sie. 
Gern können Sie uns auch 
in unseren neuen Räumlich-
keiten im Tiefparterre des 
Evang. Gemeindehauses 
besuchen, Eingang neben 
Gustav-Adolf-Kirche.
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Evangelische 
Jugend
Schweinfurt

Evangelische Jugend
Markt 51
97421 Schweinfurt 
09721/24572
info@ej-schweinfurt.de

Dekanats- 
jugendreferentin
Katharina von Wedel
Mail: katharina.vonWe-
del@ej-schweinfurt.de

Diakon Marc Leistner
Mail: marc.leistner@
ej-schweinfurt.de

Dekanatsjugendkonvent vom 26.2.-28.2.2016

Tell me what you want, what you really really want !

Wie wollen wir Jugendarbeit in der Evangelischen Jugend 
zukünftig gestalten? Ist es gut so, wie es ist? Oder haben 
wir ganz andere Vorstellungen.
Diesen Fragen wollen wir auf den Grund gehen und dazu 
braucht es Eure Meinung.

So tell me what you want!

Ab Januar gibt es Flyer und nähere Infos.
Wir freuen uns auf Euch!

Der Leitende Kreis

Einfach mal weg! - 
Jugendfreizeit in den Pfingstferien

Freizeit nach Kroatien für Jugendliche ab 17 Jahren.
Vom 14.5.-22.5.2016 fahren wir gemeinsam nach Povile/
Kroatische Riviera.
Dort sind wir in einem Selbstversorgerhaus untergebracht, 
welches 200m vom Strand entfernt ist.
Bei unserem Vortreffen wollen wir zusammen unsere 
gemeinsame Zeit, mit möglichen Ausflügen auf die Insel Krk 
und zum Nationalpark Plitvicer-Seen, planen.

Anmeldungen sind jetzt schon möglich! Schreibt einfach 
eine E-mail an uns. Flyer gibt es Anfang Januar!

Konfi-Cup

Am 5.3. findet wieder der Konfi Cup statt.
Gemeinsam als Team eurer Konfigruppe spielt Ihr gegen 
andere Teams aus dem Dekanat.

Anmelden als Team könnt Ihr Euch über Eure Kirchenge-
meinde. 
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Leitender Sekretär
Horst Ackermann

Tel. 09721/24070-1
horst.ackermann@

cvjm-schweinfurt.de

CVJM Schweinfurt e. V.
Luitpoldstr. 1
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/24070-0 
Fax 09721/533017
buero@
cvjm-schweinfurt.de
www.cvjm-schweinfurt.de

Bürozeiten:
Mo-Fr 9:00-12:00 Uhr
Mo-Do 15:00-17:00 Uhr

CVJM
Schweinfurt

Jugendsekretär
Christian Lorch

Tel. 09721/24070-2
christian.lorch@

cvjm-schweinfurt.de

Spendenkonto CVJM Schweinfurt
Flessabank SW
IBAN: DE17 7933  0111 0000 0001 87

Spanienfreizeit

Pineda de Mar in Spanien, 30.07.2016 bis 13.08.2016

Für 13-15-jährige und 16-20-jährige, gemeinsame Anreise, 
teilweise altersspezifisches Programm, ab 479 € 
Leistung: Fahrt, Unterkunft, Vollverpflegung, Programm, 
Leitung, Ausflüge, Auslandskrankenversicherung

Christian Lorch, Horst Ackermann & Team

Es gibt wieder eine tolle Sommerfreizeit vom CVJM. Wir 
fahren mit einem Reisebus direkt zu unserem Campingplatz 
nach Spanien. Zum Strand ist es nicht weit, dort warten 
Sand, Sportfelder und natürlich das Meer auf Euch.
Das bedeutet erstmal: Der Urlaubs-Sommer-Sonne-Chill-
Faktor kommt garantiert nicht zu kurz. Wir werden uns 
aber auch aufmachen, um etwas von Spanien zu erleben. 
Zum Beispiel Barcelona … ist eine Stadt, die man gesehen 
haben muss ... nicht nur wegen einer der größten Kirchen 
der Welt, der Sagrada Familia, die in einigen Jahren 
höhere Kirchtürme als das Ulmer Münster haben wird 
... Neben der Stadt-Kultur gibt es auch wunderschöne 
Naturschutzgebiete. Sicher ist: Wir werden – wie immer 

– einen tollen Mix aus Events, Kultur, Entspannung und 
Herausforderung erleben! Wir werden uns jeden Tag Zeit 
nehmen, um von Gott zu hören, was es bedeutet, dass ER 
uns liebt und für uns da ist.
Wir freuen uns darauf, gemeinsam die ersten beiden 
Wochen der Sommerferien zu verbringen. Melde Dich 
schnell an, damit Dir Dein Platz sicher ist (wir haben nur 
eine begrenzte Anzahl an Plätzen).

Jungscharzeltlager

Heidenheim / Brenz, 04.09.2016 – 11.09.2016

Für 8-12-jährige, ab 149 € (außerhalb Stadt und 
Kreis Schweinfurt +42 €, Zuschüsse auf Anfrage), 10€ 
Bearbeitungsgebühr für Nicht-Mitglieder; 
15€ Geschwisterrabatt
Leistung: Fahrt, Unterkunft, Vollverpflegung, Programm, 
Leitung, Ausflüge

Christian Lorch & Team

Mit vielen anderen Kindern in Deinem Alter auf einem 
tollen Freizeitgelände mit Fußballplatz die letzte 
Ferienwoche genießen. Im Zelt schlafen (oder auch drinnen 
im Haus), fetzige Lieder mit der Gitarre am Lagerfeuer, 
Grillen, Geländespiele - auch mal in der Dunkelheit, 
Stockbrot, spannende Geschichten von Gott und vieles 

mehr erwartet Dich. Wir 
Leiter sind schon dabei, das 
Programm vorzubereiten, 
und freuen uns auf Dich. Sei 
dabei und melde Dich an! 
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Konzerte
Veranstaltungen
Alles in Luther

Kabarett-Abend von und 
mit Karl-Heinz Röhlin
und Ruth Röhlin, Klavier

Topaktuell präsentieren „die 
Röhlins“ die Tagebücher 
der Katharina von Bora, 
verteidigen den Zölibat und 
aktualisieren das Geschäft 
mit dem Ablass, und bieten 
als Manager von „Reforma-
tion Power“ Vorschläge zu 
Kirchenfusion und Ver-
marktung Martin Luthers, 
die die Kirche auf Wachs-
tumskurs bringen und die 
Theologieeffizienz steigern. 
Musikalische Akzente 
setzen neue Lutherlieder 
und ein Luther-Rap.

3. März, 19.30 Uhr im 
Evang. Gemeindehaus 
Schweinfurt,
Friedenstraße 23

Kirchenmusik in St. 
Johannis 
auf Seite 34

Saitenklänge im März :

am Sonntag, 20.03.2016 um 18:00 Uhr

in der Christuskirche: „Züngelnder Saitenwind“ 
[Kevin Sauer, Akkordeon / Christina Bernard, Saxophon / 
Anton Stötzer, Cello]. Der Name des Trios ist Programm. Er 
spielt auf die Saiten des Cellos, den Wind des Saxophons 
und die Zungen im Akkordeon an. Da sie in dieser außer-
gewöhnlichen Besetzung überwiegend Bearbeitungen 
spielen, steht den Musikern eine große Bandbreite an 
Literatur offen. Barocke Musik kommt dabei ebenso zum 
Zug wie Klassik, Tango Nuevo und Klezmer.

Die Johann-Hinrich-Wichern-Fachakademie für 
Sozialpädagogik der Evang.-Luth. Gesamtkir-
chengemeinde Schweinfurt informiert über die 
Erzieherausbildung

Sie suchen einen Beruf, den die Zukunft braucht?
Sie sind: Aufgeschlossen – kreativ – pädagogisch 
interessiert?
Sie arbeiten gerne selbständig mit Kindern – 
Jugendlichen – Menschen mit Behinderung?

Wer sich angesprochen fühlt, ist herzlich ein-
geladen zum Informationstag, am Samstag, 20. 
Februar 2016, um 10:30 Uhr und um 12:00 Uhr. 
In einer Präsentation werden Ausbildungsweg 
und Arbeitsfeld des Erzieherberufes vorgestellt. 
Dozenten und Studierende stehen für Fragen 
und persönliche Gespräche zur Verfügung. Wer 
möchte, kann gerne eine Tasse Kaffee genießen.
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St. Stephanus-
Kapelle  
(8. Stock) 
Leopoldina  
Krankenhaus

Gottesdienste jeweils um 
18:00 Uhr, wenn nicht 
anders angegeben.

Samstag, 06. Februar
Gottesdienst AM

Vikarin Bachmann

 Samstag, 13. Februar
Gottesdienst

Pfarrerin v. Rotenhan

  Samstag, 20. Februar
Gottesdienst

Lektor Gäb

Samstag, 27. Februar
Gottesdienst 

Pfarrerin Rosa

  Samstag, 05. März
Gottesdienst AM

Pfarrerin v. Rotenhan

Samstag, 12. März
Gottesdienst
  Pfarrer v. Rotenhan

  Samstag, 19. März
Gottesdienst

Lektor Gäb

Karsamstag, 26. März
Gottesdienst AM

Pfarrerin Rosa

Wenn Sie Abendmahl im 
Krankenzimmer möchten, 
melden Sie sich bitte bei 
Frau Pfarrerin Rosa (über 
den Empfang oder Ihrer 
Station).   

Augustinum

03. Februar - 15:30 Uhr
28. März - 10:00 Uhr
Gottesdienst

Marienstift

11. Februar, 17:00 Uhr
10. März, 17:00 Uhr
Gottesdienst AM

St. Elisabeth 
BRK Seniorenheim
02. u. 16. Februar 
01., 15. u. 29. März
jeweils 15:30 Uhr
Gottesdienst AM (Saft)

Wilhelm-Löhe-Haus

Donnerstags, 16:00 Uhr 
Gottesdienst 

Friederike-Schäfer- 
Heim
10. Februar, 16:00 Uhr
23. März., 16:00 Uhr
Gottesdienst AM
24. u. 30. März, 15:00 Uhr
Gottesdienst 

Pflegezentrum  
Maininsel
18. u. 25. Februar
03., 17. u. 31. März
jeweils 15:00 Uhr 
Gottesdienst

Phönix-Seniorenzent-
rum Gartenstadt
03. Februar, 15:15 Uhr
02. März, 15:15 Uhr
Gottesdienst

Besondere
Gottesdienste

Gottesdienste jeweils im 
Kalender * markiert 

  Dreieinigkeitskirche
Mittwochs jeweils19:00
Friedensgebet

(Pfarrerin Loos)

Montag, 01.02., 19:00 Uhr
Gottesdienst zur Lichtmess

(Pfr. Mühleck/Pfrin. Loos)

Samstag, 06.02., 14:00 Uhr
Gehörlosen-Gottesdienst

(Pfarrer Sauer)

Montag, 21.03., 19:00 Uhr
Dienstag, 22.03., 19:00 Uhr
Mittwoch, 23.03., 19:00 Uhr
Passionsandacht

(Pfrin Loos)

Christuskirche
Freitag, 04.03.,18:30 Uhr
Weltgebetstags-Gottes-
dienst in St. Anton

(Ökumenisches Team)

Arche
Freitag, 18.03.,18:00 Uhr
Taizé-Gottesdienst

(Pfrin. Molinari + Team)

AM = Abendmahl

Maria Frieden

29. März, 15:15 Uhr
Gottesdienst AM

Paul-Gerhardt-Haus

10. März - 18:15 Uhr
Gottesdienst AM
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Tag
 Christuskirche

     Arche 
    Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

 Dreieinigkeits-
kirche

Estomihi So
07.
Feb.

09:30
Gottesdienst
(Lektor Menschner)
10:45
Zappelphilipp-
Gottesdienst

10:45
Gottesdienst
(Lektor Menschner)

09:00
Gottesdienst 
 (Pfr. Rambo)

10:30
Gottesdienst AM
 (Herr Pache)

Invocavit So
14.
Feb.

09:30
Gottesdienst AM
(Vikarin Thein)

10:45
Gottesdienst AM
(Vikarin Thein)
GoKids!

(Team GoKids)

09:00
Gottesdienst
 (Pfrin. Loos /Pfr. 
Rambo)

10:30
Gottesdienst
 (Pfr. Rambo)

Reminiscere So
21.
Feb.

10:00
Gottesdienst 
gemeinsam in der 
Arche
(Pfrin. Molinari)

10:00
Gottesdienst
(Pfrin. Molinari)

09:00
Gottesdienst AM
 (Pfrin. Loos)

10:30
Gottesdienst
(Pfrin. Loos)

Okuli So
28.
Feb.

09:30
Gottesdienst und 
Kirchenkaffee
(Pfr. Dr. Weich)
GoKids!

(Team GoKids)

10:45
Gottesdienst
(Pfr. Dr. Weich)

09:00
Gottesdienst
 (Pfr. Rambo)

10:30
Gottesdienst
(Pfrin. Loos)

Laetare So
06.
März

09:30
Gottesdienst
(Vikarin Thein)
10:45
Zappelphilipp-
Gottesdienst

10:45
Gottesdienst
(Vikarin Thein)

09:00
Gottesdienst
 (Herr Pache)

10:30
Gottesdienst AM/
Saft
(Pfrin. Loos)

Judika So
13.
März

09:30
Vorstellungs-
gottesdienst der 
Konfirmanden
(Pfrin. Molinari/Pfr. 
Dr. Weich)

10:45
Gottesdienst AM
(Pfrin. Molinari)
GoKids!

(Team GoKids)

09:00
Familiengottes-
dienst
 (Team)

10:30
Familiengottesdienst
 (KiGa-Team u. Pfrin. 
Loos)

*

*

*

*

*

* *

*

*



*
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St. Salvator     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

09:30
Gottesdienst 
(Vikarin Bachmann) 
09:30
Kindergottesdienst
(Frau Straßer)

11:00
Predigtgottesdienst  
(Vikarin Bachmann) 

10:30
Gottesdienst AM
(Dekan Bruckmann)

09:00
Gottesdienst AM
(Pfr. Petersen)

So
07.
Feb.

09:30
Gottesdienst AM/
Wein mit Einfüh-
rung von Lektor 
Stefan Gäb
(Pfr. v. Rotenhan)

11:00
Predigtgottesdienst 
(Pfrin. v. Rotenhan)

10:30
Gottesdienst
(Diakon Holzheid)
19:00
Ökum. Segnungs-
gottesdienst
(Pfr. Grell)

09:00
Gottesdienst
(Diakon Holzheid)

So
14.
Feb.

09:30
Ökum. Gottesdienst 
(Pfr. Sommerhoff u. 
Pfr. v. Rotenhan)
09:30
Kindergottesdienst
(Frau Straßer)

11:00
Ökum. Gottesdienst 
(Pfr. Sommerhoff u. 
Pfr. v. Rotenhan)

10:30
Konfirmandenvor-
stellung
(Pfr. Grell)
15:30
Gottesdienst für 
Große und Kleine
(Pfrin. Bruckmann)

09:00
Gottesdienst
(Pfrin. Bruckmann)

So
21.
Feb.

09:30
Gottesdienst
(Pfrin. Rosa)

11:00
Predigtgottesdienst
(Pfrin. Rosa)

10:30
Gottesdienst
(Diakon Holzheid)

09:00
Gottesdienst
(Diakon Holzheid)

So
28.
Feb.

09:30
Gottesdienst mit 
Konfirmanden/innen
(Pfrin. u. Pfr. v. Roten-
han)

11:00
Gottesdienst mit 
Konfirmanden/innen
(Pfrin. u. Pfr. v. Roten-
han)

10:30
Kunst-Gottesdienst 
AM
(Dekan Bruckmann u. 
Pfr.  Hechtel)

10:00
Frauen-Gottes-
dienst

So
06.
März

09:30
Gottesdienst

(Pfrin. v. Rotenhan)

11:00
Predigtgottesdienst

(Pfrin. v. Rotenhan)

10:30
Gottesdienst
(Pfrin. Bruckmann)

09:00
Gottesdienst
(Pfrin. Bruckmann)

So
13.
März



AM = Abendmahl

Tag
 Christuskirche

     Arche 
    Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

Dreieinigkeits-
kirche

Sa
19.
März

Palmsonntag So
20.
März

09:30
Gottesdienst

(Diakon Leistner)

10:45
Gottesdienst

(Diakon Leistner)

09:00
Gottesdienst

(Pfr. Rambo)

10:30
Gottesdienst

(Pfrin. Loos)

Gründonners-
tag

Do
24.
März

19:00
Gottesdienst AM

(Pfrin. Molinari)

19:00
Beichte u. AM

(Pfr. Rambo)

19:00
Passah AM/Wein

(Pfrin. Loos)

Karfreitag Fr
25.
März

09:30
Gottesdienst AM

(Pfr. Dr. Weich)

11:00
Gottesdienst AM

(Pfr. Dr. Weich)

09:00
Gottesdienst AM
(Pfr. Rambo / Pfrin. 
Loos)

10:30
Gottesdienst AM/
Saft
(Pfr. Rambo / Pfrin. 
Loos)
14:15
Andacht zur Todes-
stunde
(Pfrin. Loos)

Sa
26.
März

22:30
Osternacht-
Special mit AM
(Pfr. Dr. Weich)

20:00
Jugend-Osternacht

(Diakon Leistner)

Ostersonntag So
27.
März

07:00
Auferstehungs-
feier auf dem 
Friedhof
(Pfr. Dr. Weich)
10:00
Festgottesdienst 
AM
(Vikarin Thein)

06:30
Osternachtsgot-
tesdienst AM und 
Osterfrühstück

(Pfrin. Molinari)

09:00
Gottesdienst AM

(Pfr. Rambo)

10:30
Gottesdienst AM/
Saft

(Pfrin. Loos)

Ostermontag Mo
28.
März

10:00
Familiengottes-
dienst zu Ostern
(Pfrin. Molinari u. 
Team)

10:30
Gottesdienst

(N.N.)

18 * Besondere Gottesdienste S. 15
*

*
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St. Salvator      
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

18:00
Beichtgottesdienst 
zur Konfirmation 
AM/Saft
(Pfrin./Pfr. v. Rotenhan)

17:00
Beichtgottesdienst 
zur Konfirmation 
(Pfr. Grell)

Sa
19.
März

9:00 + 10:45
Konfirmations-
gottesdienst
(Pfrin./Pfr. v. Rotenhan)

10:30
Gottesdienst AM 
zur Konfirmation 
(Pfr. Grell)

9:00
Gottesdienst
(Diakon Holzheid)

So
20.
März

19:00
Gottesdienst mit 
Beichte u. AM/Wein
(Pfrin. v. Rotenhan)

11:00 
KiTa Gottesdienst 
Gut Deutschhof
(Pfr. v. Rotenhan/Team)

19:00
Gottesdienst AM u. 
Beichte
(Pfrin. Bruckmann)

Do
24.
März

9:30
Gottesdienst AM/
Saft
(Vikarin Bachmann)

15:00
Andacht zur Todes-
stunde
(Pfrin. v. Rotenhan)

10:30
Gottesdienst AM
(Dekan Bruckmann)
15:00
Musik zur Todes-
stunde
(Pfr. Grell)

09:00
Gottesdienst AM
(Dekan Bruckmann)

Fr
25.
März

Sa
26.
März

6:00
Osternacht AM/Saft
u. Taufmöglichkeit
(Pfr. v. Rotenhan)
9:30
Gottesdienst AM/
Wein
(Vikarin Bachmann)

11:00 
Predigtgottesdienst 
AM/Saft
(Vikarin Bachmann)

05:30
Gottesdienst AM 
zur Osternacht
(Dekan Bruckmann)
10:30
Gottesdienst AM
(Pfr. Grell)

9:00
Gottesdienst AM
(Pfr. Grell)

So
27.
März

9:30
Gottesdienst
(Pfr. v. Rotenhan)

10:00
Emmausweg von  
St. Salvator bis St. 
Johannis
(Pfrin. Bruckmann)

10:00
Emmausweg von  
St. Salvator bis St. 
Johannis
(Pfrin. Bruckmann)

Mo
28.
März
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Christuskirche

Maibacher Straße 50 Tel.:  09721/41101
97424 Schweinfurt Fax:  09721/46059

Mail: info@christuskirche-schweinfurt.de
www.christuskirche-schweinfurt.de

Pfarramt

Spendenkonto:
Sparkasse Schweinfurt
IBAN: DE 73 793 501 010 000 230 326
BIC: BYLADEM1KSW

Arche Dittelbrunn

Yvonne Akers
Leiterin der Kita
kita@christuskirche-
schweinfurt.de
Tel.: 09721/42972

Sekretärin  
Petra Knappke  
Mo, Di, Do, Fr 8:30 bis 
12:30 Uhr, Di 13-17 Uhr   
Mi geschlossen

Präsidium des
Kirchenvorstandes

Dr. Jürgen Schott
Sitzungsleitung

Inge Herrmann
Vertrauensfrau

Harry Walter
Schriftführung

Pfarrer 
Dr. Wolfgang Weich
wolfgang.weich@
christuskirche-schweinfurt.de 
Tel.: 09721/469040 Kirchweih und Grüner Gockel

Am 22. November 1965 
wurde die Christuskirche 
eingeweiht. Also vor 50 
Jahren. Dieses Ereignis wurde 
in einem Festgottesdienst 
entsprechend gewürdigt. 
Musikalisch wurde der Got-
tesdienst vom Evangelischen 
Posaunenchor unter der Leitung von Wolfhart Berger und 

von Judith Sauer an der Orgel 
gestaltet. Einen weiteren Grund 
zum Feiern gab es, weil an diesem 
Tag auch der „Grüne Gockel“ in 
Form von Urkunde und Plakette 
offiziell unserer Kirchengemeinde 
übergeben wurde. Die Christus-
kirche ist nach Gochsheim und 

Niederwerrn die dritte Gemeinde im Dekanat, die diese 
Auszeichnung für umweltbewusstes Han-
deln verliehen bekam. Nach Grußworten 
von Oberbürgermeister Sebastian Remelé 
und Landessynodalin Renate Käser stärkte 
man sich noch gemeinsam bei Suppe und 
Eintopf sowie Kaffee und Kuchen. Dabei 
wurde so manche Anekdote aus den 
zurückliegenden 50 Jahren der Christus-
kirche erzählt. Aus diesem Anlass wurde 
eine neue Festschrift aufgelegt.

Väterstammtisch

Am Donnerstag, 17.03.2016 um 19 Uhr wollen Maurice 
Breitkopf und Diakon Marc Leistner sich das erste Mal mit 
Vätern von Kindern im Alter bis 6 Jahren zu einem Väter-

Pfarrerin 
Donate Molinari
donate.molinari@
christuskirche-schweinfurt.de 
Tel.: 09721/4739910

Christoph Liebau
Prädikant,
stv. Vertrauensmann

Vikarin Johanna Thein
johanna.thein@
christuskirche-schweinfurt.de
Tel.: 09721/4766346

Diakon Marc Leistner
marc.leistner@
christuskirche-schweinfurt.de
Tel.: 09721/4765348
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Termine
Mutter-Vater-Kind- 
Spielgruppen

Montags, 09:30 Uhr
Verantw.: Anne-Kathrin Fischer
Tel.: 0151/54163868
Ort: Arche Dittelbrunn

Freitags, 09:30 Uhr
Verantwortlich: Nicole Sell
Tel. 09721/41936
Ort: Kindergarten Christuskirche

Bücherei 
Dienstags, 11:00 bis 13:00 Uhr  
und von 15:30 bis 17:30 Uhr:
Verantwortlich: Dr. Jutta Itze
Ort: Gartenstadtschule

Evangelischer  
Posaunenchor

Mittwochs, 19:30 Uhr,  
Verantwortlich:  
Wolfhart Berger,  
Tel.: 09721/ 46 91 36
Ort: Arche Dittelbrunn

Demenz-Gruppe
Mittwochs, 15:00 Uhr,  
Ort: Arche Dittelbrunn

Kirchenvorstands-
sitzung

09.03.2016, 19:30 Uhr
Ort: Gderäume Christuskirche
Verantw.: Pfr. Dr. Weich

  
Arche Dittelbrunn
Hauptstraße 63
97456 Dittelbrunn

Tel.: 0 97 21/4 11 01
Fax: 0 97 21/4 60 59

Stammtisch treffen. Dieser Stammtisch soll zum Austausch 
und intensiveren Kennenlernen der Väter untereinander 
dienen. Dabei sind die Themen aber ganz offen. Gemeinsam 
können wir uns hier austauschen, Bekanntschaften knüpfen 
und ganz Mann sein. Der Stammtisch soll einmal monatlich 
stattfinden. Da dies jedoch der erste Versuch eines solchen 
Treffens ist, bitten wir um vorherige Interessensbekundung 
unter: marc.leistner@christuskirche-schweinfurt.de

Osternacht-Gottesdienste

Die Osternachtsfeiern beginnen für die Jugendlichen 
schon am Samstag, 26.03. um 20 Uhr in der Arche (siehe 
eigenen Artikel). In der Christuskirche ist der Osternachts-
Special-Gottesdienst ab 22:30 Uhr. In der Arche ist dann 
Osternachtgottesdienst noch vor Morgengrauen um 6:30 
Uhr, anschließend Osterfrühstück. Um 7:00 Uhr ist Auf-
erstehungsgottesdienst auf dem Schweinfurter Friedhof 
am Sachs-Grab mit dem Posaunenchor. Alle Gottesdienste 
stehen im Gottesdienstplan.

Taizé-Gottesdienst

Herzliche Einladung zum Taizé-Gottesdienst am 18.03 um 
18 Uhr in der Arche.
Durch das Singen von eingängigen Liedern, das Hören von 
Texten und im Schweigen besteht die Gelegenheit, vor Gott 
zur Ruhe zu kommen. Am Ende des Gottesdienstes besteht 
die Möglichkeit, sich ganz persönlich segnen zu lassen.

Aus dem Kirchenvorstand

Der Gottesdienstplan stand auf der Agenda des Kirchenvor-
stands. Es soll zukünftig regelmäßig „Kirchenkaffee“ geben, 
immer am 4. Sonntag des Monats im Anschluss an den - 
verkürzten - Gottesdienst in der Christuskirche. Dabei kann 
mann sich bei einer Tasse Kaffee oder Tee über Fragwür-
diges zum Gottesdienst und sonstige Neuigkeiten austau-
schen. Parallel findet ja auch der „GoKids“-Gottesdienst 
statt. In der Arche sind die „GoKids“ immer am 2. Sonntag 
im Monat. Wie früher auch, soll in der Regel wieder am 
2. Sonntag im Monat in beiden Kirchen Gottesdienst mit 
Abendmahl sein.

Einführung unseres Jugenddiakons Marc Leistner

Am 10. November fand in St. Johannis der Einführungsgot-
tesdienst von unserem Diakon Marc Leistner statt. Bereits 
seit 1. September ist Herr Leistner mit einer halben Stelle 
als Jugend- und Gemeindediakon in unserer Gemeinde 
aktiv. Die andere halbe Stelle hat er als Jugendreferent bei 
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Christuskirche 
Arche Dittelbrunn

Taufen

Bestattungen

der „Evangelischen 
Jugend“ im Dekanat 
Schweinfurt inne. In 
dem Gottesdienst, 
gestaltet von Dekan 
Oliver Bruckmann und 

„Rummelsberger Mit-
bruder“ Diakon Nor-
bert Holzheid, wurde 
Diakon Leistner offiziell 
in das Dekanat Schweinfurt entsandt. Auch für das Amt 
zur Ausübung der öffentlichen Wortverkündigung wurde 
er beauftragt. Zahlreiche Grußworte schlossen sich dem 
Gottesdienst an. Diakon Leistner wurde 1990 in Coburg 
geboren. Nach seiner Ausbildung zum staatlich anerkann-
ten Erzieher absolvierte er zusätzlich die theologische 
Ausbildung zum Diakon. Wir heißen Marc Leistner und seine 
Familie in unserer Gemeinde sehr herzlich willkommen und 
wünschen Marc Leistner Gottes Segen in den neuen Wir-
kungsfeldern!

Neuer Jugendausschuss
Am Mittwoch, 25.11.2015 um 18 Uhr war es wieder so 
weit. Nach fast drei Jahren wurde ein neuer Jugendaus-
schuss gewählt. Nach einem kurzen Dank an die bisherigen 
Ausschussmitglieder und einigen Informationen über den 
Jugendausschuss wurde neu gewählt. Von Seiten der Jugend 
sind nun Laura Heil, Sabrina Engel und Rika Engel gewählt 
worden. Ergänzt wurde der Jugendausschuss dann noch 
vom Kirchenvorstand durch drei erwachsene Personen. Hier 
wurden Andreas Heil, Sabrina Wiesneth und Diakon Marc 
Leistner berufen. Alle sechs Mitglieder haben bereits jetzt 
viele Ideen für die Jugendarbeit und freuen sich, die näch-
sten zwei Jahre intensiv zusammenzuarbeiten.

Specialgottesdienst & Ausstellung „Der Kälte 
trotzen“

Am 15.11.2015 wurde mit dem Specialgottesdienst zum 
Thema „Der Kälte trotzen“ die gleichnamige Ausstellung mit 
Bildern von Dorothee Wittmann-Klemm eröffnet.

Adventshaus & KisSingers
Am 2. Advent traf man sich wieder zum mittlerweile 
traditionellen Adventshaus in der Arche. Die Arche war an 
diesem Nachmittag für gemeinsames Basteln, Plätzchen-
backen und gemütliches Beisammensein geöffnet. Auf dem 
Parkplatz vor der Arche konnte man sich an stimmungs-
vollen Feuerfässern und Schwedenfeuern wärmen. Einen 
würdigen Abschluss fand der Nachmittag mit dem Gospel-
Weihnachts-Konzert der KisSingers unter Leitung von KMD 
Jörg Wöltche.

Termine
Info- und Absprache-
Abend zur Konfirmation
für Konfirmandinnen und Konfir-
manden und Eltern

03.02.2016, 18:00 Uhr
Verantw.: Pfrin. Molinari/Pfr. Weich
Ort: Christuskirche Schweinfurt

Konfi-Cup
05.03.2016, 09:00 Uhr
Ort: Turnhallen AvHG

Konficafé
17.02.2016, 18:00 Uhr
Ort: Arche
16.03.2016, 18:00 Uhr
Ort: Jugendraum Christuskirche
Verantw.: Team u. Leistner

Konfi-Samstage
20.02.2016, 09:00 Uhr
Ort: Arche
12.03.2016, 09:00 Uhr
mit Übernachtung
Ort: Christuskirche
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Seniorenkreis
Dienstag, 23.02.2016,14:00 Uhr

Gedächtnistraining mit Refe-
rentin Dr. Gerda Böttcher

Dienstag, 15.03.2016,14:00 Uhr
„Fit bis ins hohe Lebensalter“

Ref.: Frau Köhler
Verantwortl.: Inge Herrmann & 
Petra Knappke, E. Graf
Ort: Christuskirche Gemeinde-
räume

Frauenfrühstück
17.02.2016, 09:00 Uhr

„Ernährung im Zeichen der 
Globalisierung“

Ref.: Roland Merz
16.03.2016, 09:00 Uhr

„Gedanken zu Wilhelm Busch“
Ref.: Hans Driesel
Verantw.: Barbara Hellmann
Ort: Gemeinderäume Christus-
kirche

Trauercafé
Sa., 06.02.2016, 15:00 Uhr
Sa., 05.03.2016, 15:00 Uhr
Ort: Christuskirche
Verantw.: P. Knappke

Alleinerziehende
Sa., 13.02.2016, 15:00 Uhr
Sa., 12.03.2016, 15:00 Uhr
Ort: Gemeinderäume Christus-
kirche

Gespräch am Morgen
Donnerstag, 18.02.2016, 09:30 Uhr

„Amnesty International“ - Was 
bedeuten uns Menschenrechte
Ref.: Johanna Thein
Donnerstag, 17.03.2016, 09:30 Uhr
Umweltmanagement privat, 
im Betrieb, in der Kirchen-
gemeinde: Grüner Gockel

Ref.: Günter Tempel
Verantw.: Hans-Dieter Mohrmann
beide Termine Ort: Arche

Aktuelles und ausführliche Berichte finden Sie auf 
www.christuskirche-schweinfurt.de

Jugend-Osternacht

Wir wollen mit dir die Nacht vom 26. auf den 27.03.2016 
durchmachen. Wir werden ab 20 Uhr in der Arche mit 
einem gemeinsamen Essen beginnen und die Nacht mit 
Workshops, Gebet und Lobpreis begehen (Natürlich kann 
man sich auch mal ausruhen) und gemeinsam auf die 
reguläre Osternacht hinarbeiten. Wenn du also zwischen 
13 und 18 Jahre alt bist, dann melde dich an unter: marc.
leistner@christuskirche-schweinfurt.de

Unsere Pfarrerin Donate Molinari feiert Geburts-
tag

Am 21.02.2015 hat Pfarrerin Donate Molinari 60. Geburts-
tag und möchte den inmitten der Gemeinde feiern: um 
10:00 Uhr gibt es in der Arche einen festlichen Gottes-
dienst und im Anschluss lädt der Kirchenvorstand ganz 
herzlich zu einem Geburtstags“umtrunk“ ein. Frau Moli-
nari freut sich sehr, wenn viele Gratulanten kommen. 

(Hinweis: An diesem Sonntag findet dann in der Christus-
kirche kein Gottesdienst statt.)

Weltgebetstag

Der Weltgebetstag ist eine weltweite Bewegung christli-
cher Frauen. Jedes Jahr treffen sie sich weltweit (!) immer 
am ersten Freitag im März. Dieser Gottesdienst wird jedes 
Jahr von Frauen aus einem anderen Land vorbereitet. 
Heuer wird er am 4. März 2016 gefeiert und von Frauen 
aus Kuba gestaltet. Sein Motto lautet: „Nehmt Kinder auf 

und ihr nehmt mich auf.“ Den Got-
tesdienst zum Weltgebetstag feiern 
wir zusammen mit den Pfarreien 
Maria Hilf, St. Anton und St. Rochus 
(Dittelbrunn) um 18:30 Uhr in St. 
Anton.
Illustriert wird der Weltgebetstag 
2016 durch das Werk der jungen 
kubanischen Künstlerin Ruth Mariet 
Trueba Castro.

Saitenklänge im März

am Sonntag, 20.03.2016 um 18:00 Uhr in der Christuskir-
che: „Züngelnder Saitenwind“ (Siehe Konzert-Seite 14)
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Gustav-Adolf-Kirche

Pfarrei Schweinfurt-West
der Kirchengemeinde
Dreieinigkeitskirche und Gustav-Adolf-Kirche,
Friedenstr. 23, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721-170045 (vorrübergehend)
E-Mail: pfarramt.gustav-adolf.sw@elkb.de

Frau Thilenius
Sekretärin
Mo, Di, Do  
9:00-11:00 Uhr  
Mi 15:00-17:00 Uhr
(Fr geschlossen)

Natalie Leirich, 
Leiterin des Kindergartens 
Tel. 09721/27716

Vertrauensfrau des 
Kirchenvorstands
Monika Schwarz
Tel. 09721/83436

Spendenkonto Gustav-Adolf-Kirche
Sparkasse Schweinfurt IBAN: DE 37793501010021445747
Bic: BYLADEM1KSW

Pfr. Euclêsio Rambo Herzlichen Dank!
Unsere langjährige Pfarramt-Sekretärin Frau Gutmann geht 
ab Januar 2016 in Ruhestand. Wir bedanken uns für die 
gute Zusammenarbeit und wünschen ihr auf ihrem weite-
ren Weg alles Gute und Gottes Segen.

Adventszeit im Kindergarten
Stern über Bethlehem, zeig uns den Weg,
führ uns zur Krippe hin, zeig, wo sie steht,

leuchte du uns voran, bis wir dort sind,
Stern über Bethlehem, führ uns zum Kind.

Der Stern über 
Bethlehem begleitete 
uns auf dem Weg zur 
Krippe. 
Wir sind den Weg mit 
Maria und Josef bis 
nach Bethlehem zum 
Stall gegangen.
Auf diesem Weg 
erlebten wir viele 
Traditionen, die für manche  ganz neu waren:
M	zum Beginn der Adventszeit haben die fleißigen Muttis  
 für die Gruppen schöne Adventskränze gebunden
M	jeden Tag wurde gemeinsam ein Adventstürchen 
 geöffnet
M	der Nikolaus hat uns kleine Geschenke für die Kinder 
 gebracht
M	zur Eröffnung des Frauenbundbasars  haben die Kinder  
 Weihnachtslieder gesungen 
M	die Kinder haben in den Gruppen leckere Weihnachts-
 plätzchen gebacken
M	ein festlich geschmückter Tannenbaum hat uns durch die 
 Adventszeit begleitet.
M	der Stern über Bethlehem begleitete uns am 3. Advent  
 beim Krippenspiel im Familiengottesdienst.

Am Ende der Adventszeit fand für alle Kinder eine festliche 
Weihnachtsfeier statt.
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Unseren Jubilaren wünschen wir  
einen schönen Tag und Gottes Segen  
im neuen Lebensjahr!

Geburtstage

Kirchenchorproben
dienstags, mit Ausnahme der 
Ferienzeiten,  
von 16:15 - 17:45 Uhr
Leitung: Marina Skrzybski

Bibelstunde
Paul-Gerhardt-Haus

Donnerstag, 11.02., 18:15 Uhr
(Bibelstunde)
Donnerstag, 10.03., 18:15 Uhr
(Sakramentsgottesdienst)
(Pfarrer Rambo)

Frauenkreis
Mittwoch 10.02.2016, 16:00 Uhr

Vorbereitung auf den Weltge-
betstag

Mittwoch 04.03.2016, 17:00 Uhr
Weltgebetstag der Frauen / 
gemeinsam mit Dreieinigkeits-
kirche (Gemeinderäume unter 
der Gustav-Adolf-Kirche)

Verantw.: Lydia Baumgartner

Termine
Vorschau

Der Kindergarten sucht ab September 2016:
- eine/n  SPS-Praktikant/in im 1. oder 2. Ausbildungsjahr 
- eine/n  Berufspraktikant/in.

Am Samstag, dem 16.01.2016, um 09.30 Uhr findet im Kin-
dergarten ein Familiencafé zum Thema Sprachentwicklung 
und Sprachförderung statt.
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Dreieinigkeitskirche
Pfrin. 
Eva Loos 
Florian-Geyer-Str. 5   
97421 Schweinfurt  
Tel. 09721/8 28 10  
Fax 09721/8 28 14  
E-Mail: pfarramt.
dreieinigkeit.sw@elkb.de

Pfarramt:
Florian-Geyer-Str. 5 
97421 Schweinfurt 
Tel. 09721/8 28 10  
Fax 09721/8 28 14 
E-Mail: pfarramt.dreieinigkeit.sw@elkb.de

Marina Thilenius, 
Sekretärin 
Mo-Do 9:00 - 11:30

Maria Zeller, 
Leiterin des Kindergartens 
Florian-Geyer-Str. 3   
97421 Schweinfurt  
Tel. 09721/8 52 36
kiga.dreieinigkeit.sw@elkb.de
http://kiga-dreieinigkeit-
sw.e-kita.de 

Jutta Keeß-Zänglein, 
Leiterin des Kindergartens 

Adresse wie oben

Ingo Rüd, 
Vertrauensmann des 
Kirchenvorstandes 
Tel. 09721/8 61 72

Spendenkonto Dreieinigkeitskirche
Sparkasse Schweinfurt: IBAN: DE117935 0101 0000 7781 34
BIC: BYLADEM1KSW

Taufen

Gemeindeschiff Dreieinigkeit auf neuem Kurs

1. Seit 14.12 ist das Pfarramt Dreieinigkeit, wie auch das 
von Gustav-Adolf, aufgelöst und ist zur Pfarrei Schwein-
furt-West geworden. Sie finden das neue Pfarramt in der 
Friedenstr. 23, Eingang neben der Gustav-Adolf-Kirche in 
der Ludwigstraße. Die Öffnungszeiten sind wie die bisheri-
gen von Gustav-Adolf außer am Freitag. Da ist es geschlos-
sen. Frau Thilenius ist die neue „alte“ Sekretärin. Telefonisch 
ist das Pfarramt vorübergehend unter 170045 zu errei-
chen, leider ohne Anrufbeantworter und ohne Fax. Beides 
wird hoffentlich im Laufe des Januar/Februar installiert. 
Falls Sie außerhalb der Öffnungszeiten anrufen, können 
Sie sich gerne weiter an Dreieinigkeit wenden - 82810 
mit Anrufbeantworter. Ich bin nicht umgezogen, bin dort 
weiter erreichbar, höre den Anrufbeantworter regelmäßig 
ab, rufe zurück oder leite Ihr Anliegen weiter.
2. Seit 01.10 sind beide Gemeinden eine Pfarrei: Beide 
Gemeinden bleiben jeweils selbstständig, Kirchenvorstand 
und PfarrerIn sind weiter für alle Belange einschließlich 
KiGa/KiTa verantwortlich. Beide Gemeinden haben ein 
gemeinsames Pfarramt mit einer Sekretärin, d.h., nahezu 
alles muss im Doppelpack getan werden. Für Frau Thilenius 
mischt sich viel Vertrautes mit viel Neuem. Dafür wün-
schen wir ihr viel Geduld, Durchblick, Energie und eine gute 
Zusammenarbeit mit Pfr. Rambo und mir - natürlich und 
vor allem Gottes Segen.
3. Die Geschäftsführung der Pfarrei Schweinfurt-West 
(leider ist uns kein origineller Name eingefallen) werden 
voraussichtlich Pfr. Rambo und ich gemeinsam überneh-
men und uns die Aufgaben teilen, was, so hoffen wir, zu 
einem noch besseren Zusammenwachsen beider Gemeinden 
beiträgt.
4. Denn Gott sei Dank hat unsere Muttergemeinde wieder 
einen Pfarrer bzw. ein Pfarrersehepaar, wie Sie aus dem 
letzten evis schon entnommen haben. Die „Tochter“ freut 
sich mit. Pfr. Rambo und seine Frau bringen reichliche 
Erfahrungen aus 34 Jahren Pfarrersleben mit. Dennoch ist 
für beide fast alles anders oder neu: Sprache, obwohl beide 
hervorragend Deutsch können - Kultur - Struktur unserer 
Kirche (viel komplizierter) - Liturgie der Gottesdienste - Tra-
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Termine

Geburtstage
Herzliche Glück- und Segenswünsche allen 
Geburtstagskindern

Mini-Club
Mutter- und Kind-Kreis 
(ab 6 Monate)

mittwochs, 09:30 Uhr
(außer in den Ferien)
Verantw.: Ulrike Schmittknecht
Ort: Gemeindehaus Dreieinigkeits-
kirche

Seniorenkreis
Mittwoch, 10.02.2016, 16:00 Uhr

Vorbereitung - Weltgebetstag 
2016

Verantw.: Edith Warbus
Ort: Gemeindehaus Dreieinigkeits-
kirche

Weltgebetstag der 
Frauen

Mittwoch 04.03.2016, 17:00 Uhr
Weltgebetstag der Frauen / 
gemeinsam mit Dreieinigkeitskir-
che (Gemeinderäume unter der 
Gustav-Adolf-Kirche)
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Monatsspruch Februar
Wenn ihr beten wollt und ihr habt einem anderen etwas 
vorzuwerfen, dann vergebt ihm, damit auch euer Vater im 
Himmel euch eure Verfehlungen vergibt. Markus 11,25 

Monatsspruch März
Jesus Christus spricht: Wie mich der Vater geliebt hat, so 
habe auch ich euch geliebt. Bleibt in meiner Liebe!
Johannes 15,9 

ditionen... Es dauert seine Zeit, bis sich alles eingespielt hat. 
Doch gleichzeitig bringt das Ehepaar Rambo viele Erfah-
rungen aus Brasilien mit, die unsere Gemeinden bereichern 
und frischen Wind in so manches allzu Gewohnte bringen, 
auch für Dreieinigkeit. Denn als Pfarrei werden wir noch 
viel mehr als bisher zusammenarbeiten, Pfr. Rambo auch 
bei uns tätig sein. Ich freue mich auf eine spannende, bele-
bende, ermutigende Zeit brasilianisch-deutscher Gemeinde-
arbeit.
Dreieinigkeit wünscht dem Ehepaar Rambo eine erfüllte, 
interessante Zeit, beruflich und persönlich in Gustav-Adolf 
und Schweinfurt-West und am meisten Gottes Segen und 
Heiligen Geist.

Eva Loos; Pfarrerin
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St. Lukas

Evangelische Kindertages-
stätte Gut Deutschhof
Arnsbergstraße 1e
Leitung: Heidi Söllner  
Tel. 09721/6757070
mail: kindergarten.gut.
deutschhof@sankt-lukas.de

Pfarramt
Segnitzstr. 19 
97422 Schweinfurt 
Tel. 09721/31656   
Fax 09721/34195
pfarramt@sankt-lukas.de

Gut Deutschhof

Sekretärin  
Ilona Richter
Di, Mi, Fr 9:00-12:00 Uhr
Do 14:00-18:00 Uhr

www.sankt-lukas.de

Glaubenskurs: Kaum zu glauben?!

Im Herbst wird in St. Lukas ein Glaubenskurs unter der 
Leitung von Vikarin Daniela Bachmann angeboten. An 
vier Abenden (jeweils Freitags, 7., 14., 21. und 28. Oktober) 
wird es um die zentralen Inhalte des christlichen Glaubens 
gehen; und um die Frage, was sie mit dem eigenen Leben zu 
tun haben. Eingeladen sind vor allem Eltern von Konfirman-
dInnen und Taufkindern sowie Interessierte jeden Alters mit 
und ohne Vorwissen. Glaubenskurse deutschlandweit finden 
Sie im Internet unter www.kurse-zum-glauben.de.

Ein kleine Freude bereiten durch Ihre Mithilfe

Einmal in fast allen Monaten des Jahres findet an einem 
Donnerstagnachmittag der Seniorentreff in St. Lukas statt. 
Hier treffen sich Seniorinnen und Senioren der Gemeinde 
zur Fingergymnastik, einer Andacht, einem Vortrag oder 
dem gemeinsamen Austausch. Wir suchen nach dem Weg-
gang einiger Helfer hierfür dringend neue Mitwirkende, 
die bei der Vorbereitung von Kaffee und Kuchen und beim 
Herrichten des Raumes mithelfen möchten. Sie sind auch 
herzlich eingeladen, bei den Nachmittagen mit dabeizusein. 
Kommen Sie einfach zum nächsten Seniorennachmittag mit 
dazu oder melden sich im Pfarramt.

Provisorium und dauerhaft schön

Beides kann man seit kurz vor Weihnachten auf dem 
Kirchplatz vor der St. Lukas-Kirche erleben. Provisorisch ist 
die Beseitigung der Stolperfallen auf dem Platz und damit 
das Verschwinden des hässlichen Bauzaunes. Wir haben 

Pfr. Christian v. Rotenhan
Segnitzstr. 19
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/ 386164
rotenhan@sankt-lukas.de

Pfrin.  
Christiana v. Rotenhan
Segnitzstr. 19
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/386165
christiana.v.rotenhan@
sankt-lukas.de

Pfrin. Susanne Rosa
Krankenhausseelsorge
im Leopoldina-Kranken-
haus
Kontakt über die Pforte
09721/720-0

Vikarin 
Daniela Bachmann
Tel. 09721/6058674
daniela.bachmann@
sankt-lukas.de

Sekretärin
Ilona Richter
Tel. 09721/31656
pfarramt@sankt-lukas.de

St. Lukas Kindergarten
Segnitzstraße 21  
Leitungen: Ulrike Aumüller, Roswitha Krischker und 
Sofia Schreck
Tel. Tel. 09721/31181 und 09721/33827
mail: kita.st.lukas@sankt-lukas.de
 kindergarten.montessori@sankt-lukas.de



 

Termine
Meditationskreis

Freitags 8:00 Uhr
Meditationsraum St. Lukas
Herr Pfefferkorn, 21361

Kirchenchor Deutschhof/  
St. Salvator

Montags 19:30 Uhr,
Kirchsaal Gut Deutschhof
Frau Hurth

 
Krabbelgruppe

Montags 15:30-17:00 Uhr
Dienstags 09:30 - 11:00 Uhr, 
Gemeindesaal St. Lukas 
Fr. Körblein, Tel. 7380130

CVJM-Mädchen-Jungschar 
„Bunte Zebras“

Dienstags 17:00 - 18:30 Uhr,
Jugendkeller St. Lukas

Jugendgruppe HIMMF* 
(How I Met My Father)

ab ca. 13 Jahren
Donnerstags 18:00 – 20:00 Uhr  
Jugendkeller St. Lukas

CVJM-Jungen-Jungschar  
„Berglöwe“

Freitags 16:30 - 18:00 Uhr,  
Jugendkeller St. Lukas

Anonyme Alkoholiker  
(AA-Gruppe)

Dienstags 19:30 Uhr,
Jugendkeller St. Lukas  (Team)

Gebets- und Bibelkreis  
der Aussiedler

Donnerstags 14:00 – 16:00 Uhr,
Sonntags 15:00 – 17:00 Uhr,
Gemeindesaal Gut Deutschhof

29

über 14.000 Euro in die Hand nehmen müssen, um den 
Platz wieder voll und ganz zugänglich zu machen. Bleibt zu 
hoffen, dass wir damit für die nächsten Jahre, bis zu einer 
vollständigen und leider absehbar teuren Sanierung, den 
Platz sicher begehbar halten können.

Dauerhaft schön hingegen ist nun die, vor allem dank des 
ehrenamtlichen Einsatzes von Frank Schmitt (erw. Kirchen-
vorstand), wiederhergestellte nächtliche Beleuchtung des 
Kreuzes und damit auch der eindrucksvollen Glockenstube 
mit ihren drei Glocken.

Das sind wieder ein paar kleine Schritte auf dem Weg von 
„Wärme, Licht und Leben - Lifting für St. Lukas“. Bitte unter-
stützen Sie auch weiterhin die Sanierung dieses architekto-
nisch wert- und eindrucksvollen Gebäudes in Schweinfurt.

Unsere Konfirmanden und Konfirmandinnen

Daniel Babaev; Daniel Bauer; Nele Barbara Blume; Stefanie-
Bianca Brand; Maurice Brand;

Dominik Burghardt; Ronja Dietrich; Marcel Dudko; Daniel 
Eisner; Julia Erika Frank;

Rebekka Ulrike Frank; Mike Jan Funk; Adelina Graf; Samuel 
Michael Hartmann; Michelle Kamke; Julian Müller; Markus 
Rein; Nora Dorothea Schön; Sophie Schön; Kevin Söllner; 
Sina Stüttgen;

Lennart Vogt; Benjamin Nathanael Wagner; Milena Wegner; 
Luise Moon Winter; Andreas Woslomitel.

Kinderkleider- und Spielzeugmarkt

am Samstag, 27. Feb. 2016 von 14:00 Uhr - 16:00 Uhr im 
Gemeindesaal mit Kaffee und Kuchen sowie Kinderbetreu-
ung. Verantwortlich: Frau Schüll, Tel. SW/299511
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Spendenkonto
Evangelisches Pfarramt St. Lukas
IBAN: DE21 7935 0101 0000 8185 00
BIC: BYLADEM1KSW

Tauftagstermine

St. Lukas
Gut Deutschhof

Bestattungen

Taufen

Samstag, 06.02.2016

Samstag, 12.03.2016

Samstag, 16.04.2016

Ein Abschied nach 25 Jahren

Zum Ende des Jahres mussten wir, die KiTa Gut Deutschhof, 
uns schweren Herzens von unserer Kollegin Simone Willner 
verabschieden. Sie feierte 2015 ihr 25- jähriges Dienstjubi-
läum bei der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde St. 
Lukas. Ihre Berufslaufbahn hat Simone Willner als Kinder-
pflegerin im Kindergarten Gut Deutschhof begonnen. Im 
Laufe der Jahre hatte sie sich entschlossen, die Ausbildung 
zur Erzieherin extern zu absolvieren. Seit 2011 arbeitete 
sie als „Frühe-Chancen-Kraft“, ein Sprachförderungspro-
jekt der Bundesregierung Deutschland, aufgeteilt in den 
Kindergärten Gut Deutschhof und St. Lukas. Jetzt führt sie 
ihr beruflicher Weg in den Johanniter-Kindergarten nach 
Unterdürrbach. Dort übernimmt sie ab 01.01.2016 die Lei-
tung der Einrichtung. Wir danken Simone Willner herzlich 
für ihren Dienst an Kindern und Eltern. Für Ihre Zukunft 
wünschen wir ihr alles Gute und Gottes Segen!

Weltgebetstag aus Kuba in St. Lukas

Herzliche Einladung an Männer und Frauen zum diesjähri-
gen ökumenischen Weltgebetstag am 4. März um 19:00 Uhr 
in St. Lukas.

Das Land, das wir in diesem Jahr im Gebet bereisen, ist 
Kuba. Zu den Vorbereitungstreffen sind alle interessierten 
Frauen herzlich eingeladen: am 03.02. um 17:00 Uhr im 
Weißen Saal im Gemeindehaus St. Lukas und am 22.02. am 
gleichen Ort (Uhrzeit noch offen). Vielleicht haben Sie Kuba 
schon bereist und können eigene Eindrücke mitbringen? 
Wir freuen uns in jedem Fall auf Sie.



Unsere Sammlungen in der Gemeinde:

 

Termine
Kirchenvorstands- 
sitzung
18. Februar 2016, 19:30 Uhr
15. März 2016, 19:30 Uhr
Verantwortlich: Pfarrer v. Rotenhan
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Café activ
03. Februar 2016, 14:00 Uhr
02. März 2016, 14:00 Uhr
Verantwortlich: H. Pessing
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Bibelgesprächskreis  
für Erwachsene
10. u. 24. Feb. 2016, 19:00 Uhr
09. u. 23. März 2016, 19:00 Uhr
Verantwortlich: Hr. Pache
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Seniorentreff
25. Feb. 2016, 15:00 Uhr

„Die Johanniter sind zu Besuch“
17. März 2016, 15:00 Uhr

„Weltgebetstag, Kuba“
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Fingergymnastik
vor dem Seniorentreff

jeweils um 14:30 Uhr
Verantwortlich: Frau Hannig
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Konfirmandentag
20. Februar 2016, 10-16 Uhr
05. März 2016, 10-16 Uhr
Verantwortlich: 
Pfr. u. Pfrin. v. Rotenhan
Ort: St. Lukas / Großer Saal

Kirchencafé
07. Februar 2016
06. März 2016
im Anschluss an den Gottesdienst
Verantw.: Stefan Gäb
Ort: St. Lukas / Großer Saal

31

Monatssammlung November/Dezember „Brot für die Welt“ 
3.025,00 Euro, Stand: 23.12.2015

Die Monatssammlung Februar ist bestimmt für die Aktion 
Fastenopfer „Füreinander einstehen“.

Die Monatssammlung März ist bestimmt für diakonische 
Aufgaben.

Der Gemeindebrief für April/ Mai liegt ab 31. März 2016 ab 
12 Uhr zum Austragen bereit.

Wir suchen noch Austräger für die Gemeindebriefe. Wenn 
Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte bei Frau Richter im 
Pfarrbüro.

Osternacht am 27. März

5 Uhr am Gut Deutschhof - es ist noch Nacht. Auch im 
Leben der Freunde Jesu war es Nacht. Trotzdem machten sie 
sich auf den Weg.

Diesem Weg innerlich und äußerlich nachzusinnen, dazu 
laden wir am Ostersonntag ein. Vom Gut Deutschhof geht 
der Weg zum Deutschfeldfriedhof und von dort zum Oster-
feuer nach St. Lukas. Um 6 Uhr beginnt mit Lesungen, Lie-
dern und dem Entzünden der Osterkerze der Gottesdienst in 
der Kirche. Es wird hell, und aus der Nacht wird die Nach-
richt des Lebens zu hören sein: Christus ist auferstanden! 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle herzlich zum 
Osterfrühstück im Gemeindesaal eingeladen. Wer möchte, 
kann dazu gerne etwas mitbringen. Herzliche Einladung!

Tanz in den Mai 2016

Auch dieses Jahr wird es einen „Tanz in den Mai“ geben, 
und damit werden wir die Tradition dieser Veranstaltung 
nun tatsächlich fortführen.

Wer also Lust zum Tanzen hat und viele nette Leute treffen 
möchte, wer einen Abend Spaß und gute Gespräche erle-
ben möchte, der ist herzlich eingeladen, am 30. 04 2016 in 
unsere Gemeinde zu kommen und mit uns zu feiern. Wir 
freuen uns auf Sie!

Nähere Informationen finden Sie in der nächsten Ausgabe 
des Gemeindebriefes.
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St. Johannis

St. Salvator

Pfarramt:
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/21655 
Fax 09721/185712

Sekretärin  
Gertrud Memmel  
Mo-Fr 9:00-12:00

pfarramt.stjohannis.sw@elkb.de
www.schweinfurt-stjohannis-evangelisch.de

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Johannis
Leitung: Kerstin Beck
Tel. 09721/22332
 

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Salvator
Leitung: Katrin Borst
Tel. 09721/24727

Vertrauensfrauen
St. Johannis
Elisabeth Dämmrich, 
Telefon 09721/201685

St. Salvator
Ilse Heusinger, Telefon 
09721/4754944

Goldene Konfirmation und Jubelkonfirmation 2016

Goldene Konfi rmation - Jubelkonfirmation

Auch im Jahr 2016 wollen wir die Jubelkonfirmation in der 
St. Johannis-Kirche miteinander feiern. Dazu sind wir auf 
Ihre Mithilfe angewiesen. Wir suchen Adressen der Jahr-
gänge 1966, 1961, 1956, 1951, 1946, 1941 und weitere 
Jubiläumsjahre, soweit vorhanden.

Gehören Sie dazu?

Setzen Sie sich mit dem Pfarramt in Verbindung und lassen 
sich in die Einladungsliste mit aufnehmen. Sollten Sie zuge-
zogen sein, haben Sie Ihre Konfirmation woanders gefeiert, 
sind Sie zum Jubiläum herzlich eingeladen. Bitte melden Sie 
sich im Pfarramt.

Die Jubelkonfirmation feiern wir am Sonntag, Exaudi, 8. 
Mai 2016, 10:30 Uhr, St. Johannis-Kirche. Nach bewährter 
Tradition   finden folgende Angebote statt:

	 •	07.	Mai	-	17:00	Uhr,	musikalische	Andacht	in	der	
  St. Johannis-Kirche
	 •	08.	Mai	-	10:00	Uhr,	Aufstellung	zum	Einzug	und	
  Verteilen der Jubiläumssträußchen
	 •	10:30	Uhr,	Festgottesdienst	mit	Abendmahl	in	der	
  St. Johannis-Kirche
	 •	15:00	Uhr,	Festveranstaltung	bei	Kaffeehaus-Musik	im	
  Evangelischen Gemeindehaus, Friedenstr. 23
	 •	09.	Juni	-	9:00	Uhr,	Tagesausflug	in	die	Hessische	Rhön	
  (Grabenhöfchen, Milseburg, Kreuzberg)

Dekan Oliver Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/23585
dekanat.schweinfurt@elkb.de

Diakon Norbert Holzheid
Frauengasse 4
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/185188 (privat) 
Tel. 21655 (dienstlich)
norbert.holzheid@elkb.de 

Kirchenmusikdirektorin 
Andrea Balzer 
Martin-Luther-Platz 16
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/187058
andrea.balzer.SW@freenet.de

Pfrin. Gisela Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/541 55 00 
gisela.bruckmann@elkb.de

Pfr. z.A. Andreas Grell
Tel. 09721/21655
oder 09721/189539 
andreas.grell@elkb.de



Termine
Dienstagsplausch  
Seniorenfrühstück

09. Februar 2016, 09:00 Uhr
08. März 2016, 09:00 Uhr
Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus*

Johannisstube - 
Betreuung für Demenzerkrankte

Donnerstags - 14:00 Uhr
Ort: Martin-Luther-Haus*

Geburtstagskaffee
 22.02.2016, 14:30 Uhr

Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus*

Seniorentreff
siehe links „Seniorenarbeit

Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus*

Konfirmandentag
05. März 2016, 10:00 Uhr
Verantwortlich: Pfr. Grell
Ort: Martin-Luther-Haus*

*) Martin-Luther-Haus
   Bodengasse 1
   am Martin-Luther-Platz
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	 •	10.	Juni	-	10:00	Uhr,	Fahrt	nach	Eschenau	
  (Rückkunft in Schweinfurt gegen 17:45) 
  Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen!

Bei Rückfragen wenden Sie sich an Diakon Norbert Holz-
heid

Seniorentreff

Jeweils um 14:30 Uhr, Martin-Luther-Haus, Bodengasse 1

Donnerstag, 25. Februar

„Telefonseelsorge – Was machen wir so?!“

Die Telefonseelsorge wird ökumenisch gestaltet. Ehrenamt-
liche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter versehen hier ihren 
Dienst. Wie sich dieser gestaltet und wie die Mitarbeiter 
ausgebildet werden, wird uns Ruth Belzner, Leiterin der 
Telefonseelsorge Würzburg, vorstellen.

Referentin: Ruth Belzner

Donnerstag, 17. März

„Der Main – die Lebensader der Stadt Schweinfurt“

Kreisheimatpfleger Karl-Heinz Hennig zeigt den Main als 
eine wichtige Lebensader der Stadt Schweinfurt.

Referent: Karl-Heinz Hennig

Filmvorführung im Martin-Luther-Haus

Dienstag, 22. März, 15:00 Uhr

„Von Menschen und Göttern“

Beschreibung:
Der Film basiert auf einem realen Geschehen. In einem 
Kloster im algerischen Atlas-Gebirge lebten bis 1996 acht 
Trappisten-Mönche friedlich mit der vorwiegend musli-
mischen Bevölkerung Algeriens in Einklang, bis sieben der 
Mönche auf ungeklärte Weise ermordet wurden. Der Film 
schildert die Ereignisse und atmosphärischen Verände-
rungen, die dem Mord vorangingen, und zeigt die Stim-
mungsschwankungen der Mönche zwischen Todesangst und 
Gottvertrauen. Der Film ist sehr zurückhaltend inszeniert 
und hinterlässt beim Zuschauer einen starken Eindruck.
123 Minuten

Osterfeuer 
27. März 2016 - 05:00 Uhr
Ort: Martin-Luther-Platz

Auferstehungsfeier 
27. März 2016 - 07:00 Uhr
Ort: Hauptfriedhof
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St. Johannis 
St. Salvator

Spendenkonto St. Salvator: 
IBAN DE16793301110000000593
BIC FLESDEMM

Taufen

Bestattungen

Trauungen

Gottesdienst für Kleine und Große

Nächster Gottesdienst für Kleine und Große:

21. Februar, 15.30 Uhr, St. Johanniskirche.

Anschließend gibt es im Martin-Luther-Haus, Bodengasse 1, 
wieder etwas zu basteln und Kuchen und Saft oder Kaffee.

Pfarrerin Gisela Bruckmann, Andrea Balzer, Ulla Godau und 
der Johannisbär

Kunstgottesdienst

Der Gottesdienst am 6. März um 10:30 Uhr in der St. 
Johanniskirche steht im Zeichen der Kunst. Liturgie und 
Predigt beziehen sich auf die Installationen, die im Rahmen 
der Triennale in der Kirche ausgestellt sind. Verantwortlich: 
Pfarrer Christof Hechtel (Gottesdienstinstitut Nürnberg) 
und Dekan Oliver Bruckmann.
 
Künstlergespräch

Im Rahmen der Triennale führt Kirchenrat Helmut Braun, 
Kunstbeauftragter der Landeskirche, am 8. März um 19:30 
Uhr in der St. Johanniskirche ein Gespräch mit dem Künstler 
Werner Knaupp. Von ihm stammt die Installation „Lebens-
spuren“ im Chorraum der Kirche. Der Eintritt ist frei. Nähe-
res entnehmen Sie bitte der Tagespresse.

Kirchenmusik in St. Johannis

Samstag, 5. März 2016, um 19 Uhr

KLAVIER-RECITAL
Tomoko Ogasawara am Bechstein-Flügel

Benefizkonzert zugunsten des Patenprojekts 
„Förderung von Flüchtlingskindern“
aus den Gemeinschaftsunterkünften der Region
der  

18.30-18.50 Uhr Werkeinführung mit Thomas Kerzel
 
Karfreitag, 25. März 2016, um 15 Uhr

Johann Sebastian Bach
EIN MUSIKALISCHES OPFER - BWV 1079

Kammerorchester Pfaffenhofen
Andrea Balzer - Cembalo
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Spendenkonto St. Johannis:
IBAN DE82793200750005167442
BIC HYVEDEMM451

Termine
Kirchenmusik 
St. Johannis
Kantoreiprobe:
dienstags, 19:30 Uhr

Johannisbären (ab 4 Jahre):
mittwochs, 16:15 Uhr

Kinderkantorei (ab 3. Klasse):
mittwochs, 16:45 Uhr

Jugendchor:
mittwochs, 17:30 Uhr

Ort: Martin-Luther-Haus*
Verantw.: KMD Andrea Balzer

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Johannis
22.02.2016, 19:00 Uhr
07.03.2016, 19:00 Uhr
Verantwortlich: Dekan Bruckmann
Ort: Dekanat

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Salvator

03.03.2016, 18:30 Uhr
Verantwortlich: Pfrin. Bruckmann
Ort: Karl-Rohrbacher-Zimmer,
Frauengasse 4

Kirchenchorprobe
Montags, 19:30 Uhr
Verantwortlich: Petra Hurth
Ort: Gut Deutschhof

Frauenkreis
Donnerstags, 15:00 Uhr

Verantw.: Marianne Hochrein
Ort: Karl-Rohrbacher-Zimmer,
Frauengasse 4

*) Martin-Luther-Haus
  Bodengasse 1
  am Martin-Luther-Platz

Salvio
  Salvio im Fasching

Salvio staunt: Zu Faschingszeiten
Menschen gerne sich verkleiden.
Schon die Kleinen sind Indianer

oder schwarze Afrikaner,
coole Cowboys mit Pistolen,
Piraten, einäugig, verhohlen.

Auch die Großen sich maskieren
Und dabei sich nicht genieren
furchterregend auszuschau`n,
andere spiel`n lieber Clown.

Salvio träumt, wie säh` er aus,
verkleidet als die Kirchenmaus,

oder als die Hex` mit Besen
reitend wie ein Zauberwesen?
Sich anders geben, anders sein

hat seinen Reiz bei Groß und Klein.
Salvio fragt, warum ist man

voller Vorbehalte dann,
wenn fremde Menschen zu uns flieh`n,

die gar nicht wissen mehr, wohin.
Weil sie um ihr Leben bangen?

Friede nur ist ihr Verlangen.
Ist das Kopftuch bei den Frauen

Grund, sie skeptisch anzuschauen?
Trägt man nicht bei uns oft Hüte,

die entbehren Chic und Güte?
Salvio appelliert an alle,

dass man ist in jedem Falle
tolerant und auch versteht,

wie es fremden Menschen geht.

Ilse Heusinger



Ich glaube an den Vater, den Schöpfer dieser Welt,

der uns mit seiner Liebe in seinen Händen hält.

Er schuf aus Nichts das Leben, 

den Mensch als Frau und Mann, die Krone seiner Schöpfung. 

Ich glaube daran.

Ich glaub’ an Jesus Christus, der auf die Erde kam, 

der, Mensch wie wir geworden, die Sünde auf sich nahm.

Er ist am Kreuz gestorben, doch brach er neue Bahn: 

denn er ist auferstanden.

Ich glaube daran.

Ich glaube an den Geist, den man im Herzen spürt,

der, überall zugegen, uns Gottes Wege führt.

Er wird die Welt verwandeln 

und treibt uns weiter an, in Gottes Sinn zu handeln.

Ich glaube daran.

Ich glaube an Gemeinschaft mit Gott als Fundament.

Ich glaube an die Liebe, die einigt, was uns trennt.

Wir werden auferstehen, wie Christus es getan,

die Schuld wird uns vergeben.

Ich glaube daran.

Markus Pytlik (Gesangbuch: Kommt, atmet auf, Nr. 088)


